
Amtsblatt
für die Ktadt Wildbaö .

Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags
Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Pfg . Bei allen würt -
ieinbergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk . 16 Pfg . ; außerhalb

desselben 1 Mk . 20 Pfg . ; hiezu 15 Pfg . Bestellgeld.

Anzeiger
für Witöbcrö u. Wrngevung.

Die Einrückungsgebühr
beträgt für die einspaltige Zeile oder deren Raum 8 Pfg .
auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgege^ - ' , . ^ ei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .
Hiezu : Illustriertes Sonntagsblatt und mährend der Saison : R mtli cizr Fremde nliüh .

M . 64 Donnerstag, den 2 . Juni l9l0 46 - Jahrgang
HlrinösiHcru .

Stuttgart , 30 . Mai . Die volkswirtschaft¬
liche Kommission der Kammer der Abgeordneten
hielt heute in Anwesenheit der Minister von Pischek
und von Geßler eine Sitzung ab, auf deren Tages¬
ordnung die Eingaben des Verbandes Württ . Ge¬
werbevereine und Handwerkervereinigungen betr.
die Vergebung staatlicher Arbeiten und Lieferungen
stand . Die Eingabe der Gewerbevereine verlangt
in Ziffer 1 , entgegen den Beschlüssen der Zentral¬
stelle für Gewerbe und Handel zu Eingaben ver¬
schiedener Handwerkskammern hinsichtlich der Zu¬
ziehung von Sachverständigen des organisierten
Handwerkers bei Aufstellung von Voranschlägen
und Preisberechnungen für allgemein vorkommende
Arbeiten und Lieferungen eine für die staatlichen
Behörden verbindliche Vorschrift. Hier wurde nach
längerer Diskussion Zurückstellung der Beratung be¬
schlossen . — Die in den Reichsbestimmungen aus¬
nahmsweise ermöglichte Zuschlagserteilung bei An¬
geboten , die in offenbarem Mißverhältnis zur Lei¬
stung oder Lieferung stehen , wenn der Bewerber
als zuverlässig oder leistungsfähig bekannt ist ,
soll nach einem einstimmig angenommenen Antrag
Rembold -Gmünd von der Regierung für hand¬
werksmäßige Leistungen nicht in Betracht gezogen
werden. Der Wunsch der Gewerbevereine daß
Nachbestellungen nur bis zum Betrag von 20
Prozent der Hauptlieferung freihändig vergeben
werden sollen , wenn kein höherer Preis als für
die Hauptlieferung vereinbart wird , wurde
der Regierung zur Berücksichtigung überwiesen
Gegenüber dem Verlangen , daß Bewerber vom
Zuschlag ausgeschlossen sein sollen , die ihren Bei-
iragspflichteu gegenüber der Arbeiterversicherung
oder ihren Verpflichtungen den Lieferanten gegen¬
über nicht nachzukommen pflegen, oder sich in Ko-
kurs befinden , wurde folgender Antrag Liesching
einstimmig angenommen : Bei der Vergebung soll
auch das Verhalten der Bewerber ihren Gläu¬
bigern gegenüber berücksichtigt werden . Die weiter
gewünschte Verzinsung bargestellter Sicherheits¬
leistungen wurde entsprechend einem Antrag Körner
mit 11 gegen 2 Stimmen bei einer Stimment¬
haltung angenommen. Eine Verkürzung der in
den seitherigen als Regel vorgesehenen Zuschlags-
srist im Falle der Einholung der Genehmigung
der höheren Behörde von vier Wochen auf vier¬
zehn Tage wurde mit Rücksicht auf eine Erklä¬
rung der Regierung für erledigt erklärt . Ein auf
Uebernahme einer Streikklausel in die Vergebungs¬
bedingungen abzielender Wunsch der Gewerbe¬
vereine wurde zunächst zurückgestellt . Die grund¬
sätzliche Einführung des Angebotsverfahrens in
selbständigen und Einheitspreisen als Regel wurde
trotz des Widerspruchs der Regierungsvertreter der
Regierung zur Berücksichtigung überwiesen. Die
von den Gewerbevereinen vertretenen Wünsche
bezüglich der Abnahme gelieferter

* Arbeiten, der
Erstellung der Baugerüste nnd einer allgemeinen
Revision der staatlichen Submisstonsbedingungen
wurden der Regierung in dem Sinne zur Berück¬
sichtigung überwiesen, daß a) bei Abnahme der
Arbeiten auch bei starken Abgeboten unnachsicht -
llch die Vertrags- oder meistermäßige Eigenschaft
der gelieferten Arbeiten geprüft und auf Abstel¬
lung etwaiger Mängel gedrungen wird ; b) das
jederzeit im gutem Zustand zu erhaltende Gerüst
Iamtlichen im Ban beschäftigten Handwerkern bis zur
vertragsmäßigen Beendigung des Bauwesens zur
^ rfügung gestellt wird ; o) vor Erlaß der neuen
^ ubmissionsbedingungen nicht nur Handel , Jndu -
Me und Handwerk, sondern auch die Arbeiter -
Ichaft gehört werden soll .

— Welchen Umfang die IX. Fach-Ausstellung
des Verbands deutscher Flaschner- , Klempner- und
Installateur -Innungen in der Gewerbehalle zu
Stuttgart am 4 . - 20 . Juni erhält , zeigen die be¬
deutenden Bautenauf dem Gewerbehalleplatz, welche
bei etwa 3000 gm Grundfläche, so groß noch bei
keiner Ausstellung erreicht wurden ; neben der großen
Maschienenhalle, der offenenHalle gegen den Stadt¬
garten zu, werden auf dem freien Platz eine große
Anzahl kleinere Bauten errichtet . Weit ins vierte.
Hundert beläuft sich die Zahl der Aussteller, zu
denen auch die städtischen Aemter für Gas, Wasser
und Elektrizität gehören . Die Beschickung ist eine
recht vielseitige geworden , besonders die Maschinen-
und Werkzeugfabriken des Faches sind gut vertreten,
einige Firmen haben bis 200 gm Platz belegt
Erfreulich ist es , zu hören, daß das ganze Unter¬
nehmen nur aus bürgerlichen Kreisen heraus ge¬
schaffen wird, welchem der Deutsche Verband der
Klempner und Installateure, Sitz in Leipzig, vor¬
ansteht , dessen ausführendes Organ die Stuttgarter
Innung , mit dem Herrn Obermeister und Hof¬
flaschnermeister Vötter , ist.

Stuttgart , 30 . Mai . Der Deutsche Buch¬
druckerverein hielt gestern und heute unter großer
Beteiligung seine diesjährige Hauptversammlung
im Konzertsaal der Liederhalle ab . Der Vorsitzende
Dr . Petersmann Leipzig hielt die Begrüßungs¬
ansprache . Der Präsident der Kgl. Zentralstelle
für Handel und Gewerbe, Staatsrat von Mosthaf,
begrüßte die Erschienenen im Aufträge der Staats¬
regierung. Durch den Tarifvertrag sei dem Buch¬
druckergewerbe zwei Jahrzehnte hindurch der
Friede erhalten geblieben und durch den Preistarif
der Schleuderkonkurrenz eutgegengetreten worden.
Bürgerausschußobmann Dr . Erlanger sprach im
Aufträge der Stadtverwaltung und hob die be¬
sonderen Beziehungen zwischen der Stadt Stuttgart
und der Buchdruckerkunst hervor. Für die Handels¬
kammer sprach Komm. -Rat Krais . Der Geschäfts¬
bericht , sowie der Voranschlag wurden von der
Versammlung gutgeheißen. Bezüglich des Preis¬
tarifs wurde bestimmt, daß eine besondere Kom¬
mission sich mit einer Revision befassen soll . Ueber
den Lohntarif sprach der Vorsitzende des Tarifamts
Komm. - Rat Büpenstein-Berlin. Was das Ver¬
hältnis des Vereins Deutscher Zeitungsverleger
zum Deutschen Buchdruckerverein betrifft, so wurde
beschlossen, ein friedliches Verhältnis zwischen
beiden Korporationen herbeizusühren bei gegen¬
seitiger Unterstützung. Nach längeren Ausführungen
von Dr . Petersmann wurde der Vorstand ermächtigt ,
bezüglich des Beitritts des Deutschen Buchdrucker¬
vereins zum Bund der Industriellen in Verhand¬
lungen einzutreten. Die Feuerversicherungsgenossen¬
schaft Deutscher Buchdrucker hielt gleichzeitig heute
ihre diesjährige Hauptversammlung ab . Der
Garantiefonds beträgt 1000000 Mk. , das Ver¬
mögen beläuft sich aus rund 60 000 Mk. 927
Mitglieder waren Ende 1909 bei der Genossenschaft
versichert .

Stuttgart , 30 . Mai . Die Tagung des Deut¬
schen Buchdruckervereins haben eine Anzahl würt -
tembergischer Zeitungsverleger zum Anlaß genom¬
men, sich zu einem Verein zusammenzuschließen ,
der als juristische Person eingetragen und an den
Verein deutscher Zeitungsverleger angegliedert wer¬
den soll . Die im Gotischen Saal des Restaurant
Friedrichsbau abgehaltene Versammlung war aus
allen Teilen des Königreichs besucht, und die sich
mehrere Stunden hinziehevde Aussprache bekundete
ein großes Interesse an den Bestrebungen der >eignete sich hier
neuen Organisation . Es wurde die beabsichtigte ! Einfahrt des

Rechtsfähigkeit des Vereins beschlossen, die Ein-
xichtung eines Schiedsgerichts und eines Ausschusses
zur Wahrung der Standes - und Zeitungsintereisen
in gemeinsamer Vertretung mit dem württ. Jour -
nalistenvereiu in Aussichtgenommen und die Wahlen
zum Vorstand und Ehrenrat vollzogen . Der Vor¬
stand des Vereins setzt sich aus folgenden Herren
zusammen : Tr . Wolf-Oberndorf , Vorsitzender
Leopold Elben -Stuttgart , stellvertr. Vorsitzender;;
Direktor Esser-Stuttgart , Schriftführer ; Kaupert -
Freudenstadt , stellvertr. Schriftführer ; Ulmer-Lud-
wigsburg . Kassier. Dem neuen Verein haben sich
bisher etwa 50 Zeitungen aus dem Lande ange¬
schlossen.

Stuttgart . Der Verkaufstag der Blume der
Barmherzigkeit hat ein sehr günstiges Ergebnis
gehabt. Der Ertrag aus 300 000 Blumen ist
rund 41000 Mk.

— Die Gesamtsumme der im Jahre 1908 ge¬
zahlten Unfallrente hat sich auf 157,1 Mill. Mk.
oder nahezu auf 7 Millionen Mark mehr als im
Vorjahr 1907 belaufen . Die Steigerung ist etwas
geringer gewesen als im Vorjahre , wo sie 8 Mill.
Mark ausmachte . Wie gewaltig die Jahresaus¬
gabe für die Unfallrenten aber geworden ist, erficht
man aus Vergleichen mit ferner liegenden Jahren .
Im Jahre 1898 belief sich die Ausgabe auf 71,1
Mill . Mark und im Jahre 1888 auf 7,6 Mill.
Mark. Die Ausgabe wird sich , da für die Un¬
fallversicherung das Umlageverfahren gewühlt ist,
noch weiter von Jahr zu Jahr steigern. Obschon
für 1908 erfreulicherweise eine Abnahme der Zahl
der Unfälle, für die zum erstenmal Entschädigungen
gezahlt wurden , sestzustellen gewesen ist , so ist
doch der Beharrungszustand in der Ausgabe für
Unfallrente noch lange nicht erreicht .

Crailsheim , 31 . Mai . Lindenwirt Friedrich
Hartnagel ist den schweren Verletzungen, die er sich
durch Abspringen von einem in voller Fahrt be¬
findlichen Eisenbahnzug zugezogen hatte , erlegen.
Zu den Verletzungen kam noch eine Lungenent¬
zündung, welche unerwartet rasch den Tod des erst
28 Jahre alten Mannes herbeisührte.

Calw , 1 . Juni . Der Hallerstsche Komet kann
von hier aus sehr gut beobachtet werden . Er
war am Samstag abend und gestern abend mit
bloßem Auge prächtig sichtbar. Er erscheint am
westlichen Himmel in ziemlicher Höhe als etwas
verschwommener Nebelfleck mit einem Hellen Kern
in der Mitte. Mit dem Fernglas war auch auf
seiner der Sonne abgekehrten Seite ein kleiner
Schweif wie ein matter elektrischer Scheinwerfer
zu sehen . Der Komet ist von verschiedenen Punkten
der Stadt aus sichtbar , am besten sieht man ihn
aber von den Anhöhen aus . Sichtbar ist er in
der Zeit nach ^ 10 Uhr.

Calw , 1 . Juni . In den letzten Jahren gab
es in unseren Wäldern wenig Heidelbeeren. Heuer
ist eine überaus reiche Ernte zu erwarten . Die
Sträucher stehen gedrängt voll mit Beeren . Eine
lohnendeEinnahmequelle steht somit für den Schwarz¬
wald in Aussicht. Ebenso schön wie die Heidel¬
beeren stehen auch die Himbeersträucher, die näch¬
stens ihre Blüten öffnen werden.

Wildberg , 30 . Mai . Heute wurde das bekannte
und früher renomierte Anwesen des Gasthofs zum
Schwanen in öffentlicher Versteigerung von der
Firma Zahn in Böblingen um nur 11000 Mark
ersteigert. Der frühere Ankaufspreis betrug 22000
Mark .

Liebenzell , 31 . Mai . Heute Vormittag er-
ein schweres Unglück. Bei der

um 10 Ubr von Calw hier cintres-

Gründung vollzogen , die Statuten beraten, die senden Zuges , wurde eine auf der Straße vor dem



Bahnhof das Bahngeleise überschreitende Dame ,
die ihren auf den Schienen stehen bleibenden Hund
an sich herholen wollte , von der Lokomotive erfaßt
und auf die Seite geschleudert , wodurch sie schwere
Verletzungen erlitt . Die Verunglückte ist die Frau
Hauptmann Jakobi , welche schon mehrere Jahre
hier wohnhaft ist . Kurz nach ihrer Verbringung
in ihre Wohnung ist dieselbe verschieden .

Ulm , 28 . Mai . Der Gewinner des zweiten
Haupttreffers der Conweiler Lotterie im

Betrag von 5000 Mark ist ein hiesiger kleiner
G eschäftsmann,der das Geld rechtwohl brauch en kann .

Ulm , 29 . Mai . Die von der Ulmer Karne¬

valsgesellschaft veranstalteten Passagieraufstiegr mit
dem streuen Zeppelinkreuzer U 2 VlI finden nun
bestimmt am 19 . Juni statt . Ein früherer Termin
ließ sich nicht ermöglichen da die Motors des Luft¬
schiffs nicht bis zum 5 . Juni , wie man gehofft
hatte , betriebsfertig werden und während der Tage
bis zum 12 . Juni die fahrsichere Mannschaft der

Zeppelinsgesellschaft mit dem U 2IV auf der Reise
nach Wien abwesend ist . Den Teilnehmern an den

Aufstiegen wird versichert , daß der nunmehrige
Termin bestimmt eingehalten werden wird . Da

einige der zu den Aufstiegen Angemeldeten zu dieser
Zeit nicht ankommen können und ihre Karten zu-

rückgegebev haben , sind noch etwa ein Dutzend
Billette abzugeben .

— Die Wochenschrift des Internationalen Hotel¬
befitzer- Vereins bringt in ihrer neuesten Nummer
eine Annonce , die wegen ihrer Eigenart als Zeichen
der Zeit bekannt gegeben zu werden verdient .
Sie lautet : „ Für die Luftschiffahrtsgesellschaft in
Friedrichshafen suche ich per sofort einen tüchtigen
gewandten und im Service durchaus erfahrenen
Kellner , welcher den Restaurationsbetrieb auf
eigene Rechnung übernimmt . Körpergewicht
höchstens 70 Kilogramm . Offerten an Wilh .
Pittack , Pächter vom Konversationshaus Baden -
Baden .

Berlin , 31 . Mai . Der Reichsanzeiger meldet :
General der Kavallerie z . D . Graf von Zeppelin
wurde nach erfolgter Wahl zum stimmberechtigten
Ritter des Ordens panr Io mörite für Wissenschaft
und Künste ernannt .

Berlin , 30 . Mai . Leibarzt Dr . Jlberg und
Geheimrat Professor Bär begaben sich heute früh
zum Kaiser , um den Verband an der rechten
Hand zu wechseln . Sie fanden die Operations¬
wunde durchaus normal , sodaß keinerlei Kompli¬
kationen zu befürchten sind .

Wien , 31 . Mai . Heute vormittag fand im
Rathause unter Teilnahme des Fürsten Fürstenberg ,
des Bürgermeisters und Vertreter der Militär - und
Zivilbehörden eine Besprechung statt zur Feststel¬
lung des Programms zur Ankunft des Grafen
Zeppelin . Fürst Fürstenberg teilte die Fahrtdis¬
positionen des Grafen Zeppelin mit , der am 9.
Juni , abends , in Friedrichshafen aufzusteigen , am
10 . Juni , 3 Uhr nachmittags in Wien einzutreffen
und nach langsamer Fahrt über die Stadt auf der
Simmeringer Heide zu landen gedenkt . Der Kaiser
wird den Flug vom Schönbrunner Schloß aus
beobachten und den Grafen Zeppelin sodann auf
dem Landungsplatz begrüßen . Das Luftschiff soll
etwa 24 Stunden verankert bleiben Seitens des
Kriegsministeriums werden alle Garnisonen von
der bayrischen Grenze an bis Wien und von Wien
bis Troppau angewiesen werden , dem Grafen Zep¬
pelin jederzeit zur Verfügung zu stehen . Außer¬
dem steht ein vollständig ausgerüsteter Zug der
Staatsbahn zur Hilfeleistung bereit . Seitens der
Gemeindevertretung sind dem Grafen Zeppeliu
mehrfache Ehren zu geduckt .

— Am 1 . Juni d . Js . soll auf afrikanischer
Erde ein neues bedeutsames Staatengebilde ins
Leben treten , die Südafrikanische Union . Man
versteht hierunter die Vereinigung der vier wich¬
tigsten englischen Kolonien Südafrikas , des Kap -
landes , Natals , Transvaals und der Oranjeriver¬
kolonie , zu einem einheitlichen Staatswesen mit
einheitlicher Regierung , an deren Spitze als Pre¬
mierminister General Louis Botha , der bisherige
Chef der Transvaalregierung stehen wird . Der¬
selbe Botha , welcher in dem letzten Verzweiflungs¬
kriege der Buren gegen das mächtige England als
oberster Befehlshaber der burischen Streitkräste
den Engländern so viel zu schaffen machte . Herr
Botha ist augenblicklich in der Bildung seines neuen
Kabinetts begriffen , mit dessen Vollendung wird
dann

^ auch^ ie
^ Südafrikanische ^ lnio ^

Aus Stadt und Wgebuug .
Neuenbürg , 30 - Mai . Die neu ins Leben

gerufene Automobilverbindung zwischen Neuenbürg -
Marxzell und Herrenalb , die seit 15 . Mai im Be¬
trieb ist, hat sich bis jetzt ganz gut eingeführt und
wird namentlich auch von der ländlichen Bevölke - j

rung viel benützt . Die bisherigen Ergebnisse lassen
erkennen , daß das Unternehmen lebensfähig und
ausdehnungsfähig ist . Die Gesellschaft hat bereits
einen zweiten Wagen in Bestellung gegeben , der

zunächst als Reservewagen dienen , später aber für
den Winterbetrieb in Betracht kommen soll . Die

Einführung des letzteren ist abhängig von der

Uebertragung der Postsachettbeförderung an die

Gesellschaft , wozu die Anregung bereits gegeben
ist ; er soll auf die Strecke Neuenbürg - Marxzell
mit Anschluß an die Albtalbahn beschränkt bleiben .

Das Familienkreuz .
Roman von M . Gräfin v . Bünan .

(Fortsetzung ) (Nachdruck verboten )
Die ganze Stadt nahm teil an der Beerdigung .

Der traurige Tod des jungen , als hervorragend
tüchtig bekannten Arztes erregte bei allen das
wärmste Mitleid . Etwas Neugier mochte wohl
auch dabei sein . Jeder wollte gern sehen, wie
die junge , schöne Witwe das Unglück trug .

Aber man konnte nicht viel beobachten . Ein
dichter Kreppschleier bedeckte ihr Gesicht . Stumm
ging sie am Arm ihres Bruders hinter dem Sarge
her , während der alte Rochlitz die gebeugte Mutcer
des Verstorbenen führte .

Käthe konnte nicht sogleich mit ihrem Vater
nach Lukow reisen . Zuerst mußte sie ihren Haus¬
stand auflösen und ihrer Schwiegermutter eine kleine
Wohnung einrichten . Mit Staunen und Verwunder¬
ung hört die alte Frau es mit an , daß ihr Sohn so viel
für sie zurückgelegt hätte , daß sie auskömmlich für
sich leben könne . Ihr hatte er alles vermackt ,
der gute Sohn ! Große Tränen tropften über das
alte Gesicht .

Die alte Frau fühlte in der Tat eine große
Erleichterung , daß sie nicht mehr mitihrer vornehmen
Schwiegertochter Zusammenleben mußte . Jetzt
brauchte sie nicht ängstlich an ihre Manieren zu
denken , mußte nicht mehr befürchten , daß ihre An¬
wesenheit störe , sie mit irgend etwas abstoßen könne .

Kurz vor ihrer Abreise ging Käthe noch einmal
auf den Kirchhof . Die verdorrten Kränze mit den
langen weißen Atlasschleifen , vom Regen beschmutzt,
vom Wind zerrissen , lagen noch auf dem frisch
aufgeschütteten Grab .

Trost - und hoffnungslos erschien Käthe der
verregnete Kirchhof , das nasse Grab , das noch kein
grüner Efeu mitleidig verhüllte . Der Wind riß
an ihrem langen Kreppschleier , peitschte ihr die
Röcke eng um die Kniee .

Sie legte die frischen mitgebrachten Rosen auf
das Grab und faltete die Hände . Aber auch das
Gebet kam ihr stumpf und lau vor . Sie zog den
Schleier wieder übers Gesicht . Eiligen Schrittes
verließ sie den Kirchhof . Als die Gittertür mit
scharfem Klirren ins Schloß schnappte , atmete sie
unwillkürlich tief auf .

15 .
„ Papa hat Käthe vollkommen die Stelle un¬

serer verstorbenen Mutter eingeräumt, " sagte Paula
Sponeck etwas verdrießlich zu ihrem Bruder , der
ein paar Urlaubstage bei ihr verbrachte . „ Von
dem Augenblick an , da sie als Hartungs Witwe
Lukow wieder betrat , ist sie die Herrin und Haus¬
frau dort geworden .

"

„ Das ist ja auch ganz gut so .
" Bodo stieß

ein paar tadellose Rauchringe aus dem kreisrund
geöffneten Mund und sah dem Zergehen derselben
in der stillen Luft gedankenvoll zu . „ Ich finde ,
wir können alle froh sein, Papa so gut versorgt
und verhältnismäßig heiter zu wissen . Der Haus¬
halt geht bei Käthe wie auf Gummirädern , sie
reitet mit Papa auf den Feldern herum , er be¬
spricht alles mit ihr — das Größte und das Kleinste .

"

» Ja — ja , sie ist ein wahres Wunder von
Vortrefflichkeit ! Paulas Ton klang merkwürdig ge¬
reizt .

„ Du mußt zugeben , daß Käthe viel liebens¬
würdiger geworden ist, Paula . Sie verletzt nie¬
manden mehr mit ihren schroffen Urteilen und
Launen . Sie ist wohl durch eine harte Schule
gegangen , das arme Ding . "

„Hat sie dir etwas von ihrer Ehe erzählt ? "

fragte Paula neugierig . „Für mich ist das natür¬
lich alles ein Buch mit sieben Siegeln .

"

„Käthe ist sehr verschwiegen . Aber ich weiß
doch manches durch andere . "

„ Was denn ?"

„Ja , das möchtest du wohl gar zu gern wissen ?"
neckte Bodo .

„ Ach geh, sei nicht langweilig ! "

„Du halst ja doch nicht den Mund , Paula .
"

„ Natürlich tu '
ich das , wenn es nötig ist Saq 's

doch endlich ! "

„Na , schließlich erfahren 's doch alle in .einiger
, Zeit . Käthe wird sich wohl .bald wieder verheiraten . "

„Was ? Mit wem denn ? Sie nimmt wohl gar Z
einen Kollegen ihres verstorbenen Mannes damit '
sie auch fernerhin die geliebte Krankenhauslust
atmen kann ?

„ Nein , teure Schwester . Diesmal wird sie sich
mit dem Rittmeister von Retzow verloben . Sie
hat ihn vor Jahren im Marienstift gepflegt —
damals schon haben sie sich gern gemocht , sich auch
nach Käthes Heirat wiedergesehen .. Jetz wartet
er nur das Trauerjahr ab , dann hält er um sie an.

"

„ Das ist gewiß nur Gerede , Courmachen und
Heiraten ist zweierlei ."

„ Diesmal ist meine Quelle eine sehr sichere .
Ich weiß das nämlich alles von Retzow selber
Vorigen Herbst , bald nach Hartungs Tod , tms
ich mit Retzow im Manöver zusammen . Einet !
Abends am Biwakfeuer ging ihm das Herz auf
und er vertraute mir alles an ." !

„Hast du das Küthe wiedererzählt ?"

„ Natürlich . Retzow wünschte das sogar .
"

„ Was sagte sie denn ?"

„ Sie fiel mir um den Hals in ihrer allen,
stürmischen Art und küßte mich halbtot . Dann
drückte sie beide Hände gegen die Brust . „ Siehst
du , Bodo — so Hab' ich mein Herz festhalten
müssen ! " schluchzte sie . Nun ' mich freut

' s riesig,
daß die Käthe nochmal glücklich werden wird ."

„Hoffentlich ! " meinte Paula etwas zweideutig.
„Hat er Geld ? "

„Mehr wie genung . Er erbt noch einmal einen
größeren Besitz . Er ist das einzige Kind sehr
reicher Eltern .

" .
„ Na ja — je größer der Strick , je größer das ^

Glück ! Das Sprichwort trifft bei unserem Familien¬
kreuz zu, " spottete Paula . „ Man konnte wirklich
an jeder Gerechtigkeit hier auf Erden zweifeln.
Nichts wie Dummheiten macht sie, und hinterher
schlägt ihr alles zum Guten aus . Ich gönne ihr
ja das Beste , aber Käthes Torheiten haben mich
zu tief gekränkt - ich kann nicht so schnell ver¬
gessen wie ihr und Papa . (Schluß folgt .)

— In seinem unlängst erschienenen Reisewer!

„ Transhimalaja " schreibt der berühmte Tibetfor¬
scher Sven Hedin u . a . über die evangelisch « :
Missionen : „ Viele meiner schönsten Erinnerung «
aus den langen in Asien verlebten Jahren stamme»
aus den Missionshäusern , und je besser ich die
Missionare kennen lernte , desto mehr bewunderte
ich ihre stille , beharrliche und oft so undankbare
Arbeit . Alle die Herrnhuter , mit denen ich m
westlichen Himalaja zusammentraf , stehen auf einer
sehr hohen Bildungsstufe und kommen außerordent¬
lich gut für ihre Aufgabe vorbereitet hierher . Des¬
halb ist es stets herzerhebend und in hohem Grade
lehrreich , unter ihnen zu weilen , und es gibt
unter den jetzt lebenden Europäern niemand , der
sich an Kenntnis des Ladakvolks und der Ge¬
schichte Ladaks mit diesen Missionaren messen könnte .
Einige junge Fante , denen nichts heilig ist , und deren
Oberstübchen , nicht entfernt so gut möbliert sind,
wie die der Missionäre , glauben , es gehöre zum
guten Ton , letztere mit überlegener Beratung zu s
behandeln , sie zu tadeln , über sie zu Gericht zu -

sitzen und ihre Arbeit im Dienst des Christentums ;
zu verurteilen . Was auch das Ergebnis der un¬
dankbaren Tätigkeit sein mag , der sebstlose Kampf
für eine ehrliche Ueberzeugung ist stets bewun¬
dernswert , und in einer Zeit , die an widerstrei¬
tenden Faktoren so reich ist, erscheint es wie eine
Erlösung , gelegentlich noch Menschen zu begegnen, s
die für den Sieg des Lichts auf der Erde kämpfen,

— Die kommende große Kalenderveränderung
soll, wie in einem Schweizer Blatt berichtet wird ,
schon vor der Türe stehen . Es seien bereis Verein¬
barungen getroffen zwischen verschiedenen Staats -

regierungen und dem heiligen Vater . Der Neu - -

regelung liege folgender Entwurf zugrunde ; Von '

1911 an soll Ostern nicht mehr beweglich sein, i

sondern auf eiuen festen Tag , nämlich auf den 7
April gesetzt werden . Die 365 Tage des Jahres ;
werden in vier gleich lange Vierteljahre von je
91 Tagen oder je 13 Wochen eingeteilt , zusammen
364 Tage . Von den drei Monaten , die auf je'
des Vierteljahr entfallen , erhalten die beiden ersten
je 30 Tage (also auch der Februar 30 Tage),
der dritte 31 Tage und der 365 . Tag des Jahres
wird als datumsloser Neujahrstag untergebracht.

Neujahrstag fällt immer auf einen Sonntag , trägt
aber kein Datum jund keinen Wochentagnanien,
sondern heißt einfach : Neujahr . Der daraus- -

folgende Montag wird als 1 . Januar geschrieben-
Der alle vier Jahre einfallende Schalttag trägt
ebenfalls kein Datum , sondern wird ohne Datums¬
zahl zwischen den 31 . uud 1 . Juli eingeschoben.
Die Festtage und die Monatstage bleiben infolge¬
dessen zukünitig immer auf den gleichen Wochen¬
tagen stehen .
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keiibronn
Bübingen
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^MielisL VsrLsielwiL
üsr vom 3l . Llai bis I . äuni angemeläeten ^kremäen

Lxl . L »SI» «l «l
kia äs Bossi , kri .
Biek-kurcbbarät , krau Sasa
Wenäei , krau Oberrevisor
Boi^ , kr . Oari , 8taätrat
L.näree , kr .
Wetspbai , kr . Lkw .
Kepler, kr . k .
Zeussner, kr . mit krau Oem . unä

kri . Bockter lästein b . Wiesbaäsn
Ksi-Baäevege , kr . karis
Mx , kri . kmma keiibronn

Hotel Lolle v » o
öensinger, krau L.äoit Llannbeiw
Keissmar , kr . K6etit8g.nvg.lt mit

krau 6cm . nnä Obaukeur Llannbeim
von König, krau Llünster-Oannstatt
von 8tol^pin , kr . k . , k . Kuss . Begationsrat

Llüncben
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8terbel , Krau Narb , wir kinä Ravensburg
iimiautk, kr . Oari , kautm kamburg
bebrsebt, kr . Buäivig mit kr . Oem . kürnberg
bsbreebt, kr . kr . L.rtur kecbtsanvalt „
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iiMmier, krau Oönningen

L »8tl» . Ll8 « »l»»I»I»
Lirebner , kr , W . keiibronn
kvosioi » Vill -t HandelI » U» I> ( Ssorg Ls.tä)

bünser, kr . L . kotubrwacber Berlin
kineus, kr . kugo , ktm . keriin
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kerber, kr . iLltreä , kommsr?isnrat Oera keuss
v. ä . Sebuienburg , krau Orään
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Lteinäecker , krau I >. unä keäienung
kteinäecber, krl . k .
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VVöbr , kri . äulie 8tutt §art
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Ouggenbeimer , kr . 8igmunä Kaufmann
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V illa Latliilile
kiimann , kr . Dr . kambur §

VIII» Lon Lepo «
Löbms, kr . 8 . ktm . mit krau Oem . unä

2 kri . köcbtern Obariottenburg
Vill » L »» ll » e

8tark , kr . Debrer mit krau Oem.
kravkturt a . LI .

8cdiaier, kri . Nsria Rottenburg
Liassert, kr . krotessor Ltain? a . kb .

Ve . I' taii VV e . OlAastr .
ktor?beimkrau Oem . unä Leä. Kegei-Leriin ! kosenteiä, kr

^
Xitrsä? käubnänn

L r'. LolirsLnermstr . ^ jKvki SLirSrin.kupker, kr . krivatisr m
^
kr . Oem. Nürnberg , iiaumann, kr . korstmsistsr kppingen kaäsn

^ . > L »el l ' leiller , LöMA- Iiarlstr . 70Koriin Xrause, kri . Orets mit LeZi. kr . Oii^ krause
8trassburZ

Vill » Latli , kauptstrasss 166.
. . . ^ Kister, krau ktarrsr keebarsuimOannsta . ^ ^ ^Oannstatt v ill » « liei

ki ?teiäsn

Vlll » Oliii ^tiiie
^ s , kr . ä . 0 . kautm.

VV iiive < Iim
Oö? , kr . kr . kanävirt

?ostuntürboLMtor lklltvl -
koossr , krau 8otis
8cbvenb, krau Natbiiäs . ktmgattin
kbiiipp , kr . krieäricb , krivatisr kistenbacb

Vill » lllis »l»«tli
iVeiäenbgcb, kr . iVI. m . kri . koebtsr ktor ?beim

KlesvlLvister l iisli «
kist ?er, krau Aaätsckultbsiss Oaiiäort
Kies, kr . lkbert Llissionar kremen

Vill » Ve»» «i «Ir» (L . Llaiseli )
kiebenvurst , kr . ketsr , ^.mtsaubtionator

unä Osriebtstaxator Nürnberg
kiebenvurst , kri . L.nna kürnberg

tlonüitorei » . l ate l iiiili
kabn . Krau Kouiss , krivatiers

mit Leäienung
Vill » l iiert lti >iiiai '< I<

^.rnoiä , kr . ^.rno Lautwann mit
krau . Oem. 8isgmar i . 8a.

V ill » l -iötlie
8trüt?bi, krau üäaris mit loebter 'tVittenberg
tzuaas , kr . Walter ktm . m kr . Osm. 8ruttgart

Vo8t»nteil »v»iiiter Lreioee
Oirick , krau Karle Wtv . Ossvveii

Vill » Leo ««»»»» »
Karrer, kr . kans , örausreiäirektor mit

krau Osm. kockum i . W.
Lern » . <Äv«88iuani » Lölliss-Karlstr. 61.

Kuller , krau 8taät8ckuitbcis8 kntertürbbeim
8ai ?sr , krau Nsianie „
8cbvorm , kr . kb . kürgermstr . kbertskeim ktai?

Ve . lm iiiitliiiev , Herren^.
Raieiäe, kr . keinricb Oeisiingen

L »el litätlilee , lÜLseluisrm .
Stuttgart Leck , krau Angelika Oiengen a . kr .

^ laii ^e L »iiiiu «i' , VV tiv . llauptstr. 137.
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^
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Kro1e? s^ Omünä
Klausen , krau kiise , mit krl . koebter Berlin „ .

« oeklioioiev
äan , krau kotar ^i tv . m. keäisnunZ karlsrubs ^ otmanv , L »» «»»,»»» .

^
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'
keukeo
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^bim , kr . Oeb. kegiernngsrat ktor?boim 8cbuit?e, kr . Ninna m . Lsäisnung

l ' »« oi-»,..a ll «. el , ^ » aii ^ .lo ^ei. I.»« ^
ksv -^ orb uooss , krau kmü

kawslau i . kekles . Ltalm, krau kuise

Stuttgart
Berlin

Nsbier , kr . Oskar , Kaufmann
La «I»l»L» Lei7 LivxinKer

Ka^er , kr . O. , kautm . mit krau Oem. unä
kri . koebter Stuttgart

Laääisnsr Lomet ^ vli
kröbiieb , kr . Karl, krivatisr Nain?

Vill » l8eliilt
Keese , kr . Olara , kotsekauspieierina . D Llüveben

L »rl V«» ^8»i» t , kolLbLnätsr
Kat?, kr . krivatisr keriin
Staäiingsr, kr . iVnna , ^.rebitebtengattin Stuttgart

Vill » Vvoilior
Vebsnbaeb , kr . Lpotbebsr unä kakribb6sit?sr

mit krau Oem kranbturt a . Ll.
Kammie, krau ksntiersgattin Llüneben
Woik krau Oertruä Berlin
Oberbecb , krl . kiisabetk Babr

8sttler Volle VVitvv
kartkoiomäi, krau , krivatisre Wsissacb

ObsrbÄlläikLsr W »ii <ii »1l » K VV i < » e
kaut ?, krau ksrä . Wrv . Beninerin 8aarbrüben

lkr . VV»1« , Llstrgsrmstr. Witvs
kartmann , kr . 8 . Buävigsburg

lliiiri VV ililln ett . VV iv .

8vnu , kr . ä.
öikisebovsb̂ , kr . Ulbert
Lieiscdovsbv, kr . Wiibeim

Lotel L » 88i 8el »er Lol
mrist , kr . Okr. mit krau Oem.
bbeliug, kr . Kerub , mit krau Oem.
bikert , kr . kerä . Rentner

Let -eK«ri » 8tr , L »pxvlii »»ni »
kismann , kr . 8 . Kapitän mit krau

Osm . unä loebter kawbuig
VVit» « lLoiomesev , König-Larlstr. 74Bonäon

kremen ^ ,
_ __ Libertelä ^ barä . kr . äobs.

^ ^Kisöllbacb, kr . Wiibeim , ktm . kranicturt a . LI . B . ^.rebirebtsngattiv keue
0 ' kautm . krisäenau - Berlin ggüeilvnberg , krau Auguste mit 2 köcbtern

nintsr, kr . Oekeimer Begisrungsrat keriin Wiesb
dässen, kr . W . ktm . mit krau Oem . Lagen Vill » Lieolile
^ Uwanus, kr . k . ktm . mit kr . Oem . Dortreebt Uilier , krau kerma mit kinä Kerbn -Ste
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llnim, kr . Dr . Oeb . Begisrungsrat mit Vr . Llo «« (VilB Bsisoli)

k'rsll Oem . Oera
mäau, kr . Kran? , Lanbier keriin

unlieb, kri . Llarie Bübecb
>, , , 8 «l»v »r»HV» I«l Lotol
«' ever-Ligitzr , krau Boboä ?ina Kairovina

Sebmiä , Stexbans, kr . Outsbesitxer
mit krau Oem . keenststten

Vill » Lr »» «8
kentkeiw, kr . Dr. ^ r?t w . kr . Oem Altona
Luäoixb, kr . Oari ^ nton ktm . kuebboi ? i . Sa.

Seblösssr , krau äulie , krivatisre mit kri .s
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Becktsprairtilrant Börnberg
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Wsnäsl, krau Oassei
ILviiiiliSiilieiiii

Sekuster , 8obs Stuttgart
kgs , krnst Oaisburg
8cbön , Ootitieb Stuttgart
Sturm, Wiibeim Stuttgart
8cbiclr, krieäricb Lernbacb
kucir, iViois kiberack a . B .
8ckaä , Osorg Lergerbausen
2immermann, äairob kiie?baussn
Weinbrenner , kmma Oaivv
Botbinunä , ^ nna 8auigau
Kauer äobanna 8tuttgart
knobioeb , Augusts keiibronn
kaur , äossta Omünä
Lekiitter , Oreteben Biebtenstern
krsutter , keiene Biebtenstern
köbniein, 8otis Obersontbeim
Karner, Wiibeim Oetiingen
krisss , Rosine kueben
kareb , krieäricb Oöppingen
öat ?ili, Llarie keubausen
kret? , Obristian Osteisbeim
Osttinger, Llarie Veiiberg
8cbekoiä , äoset Liberacb a . B.
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Bit? , äoset Bettnang
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kocli, Kran ? koibingen
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kissliog , Oeorg Bsebberg
ktisterer, keinricb L.spsrg

2aki äsr kremäsn . 3275



Wildbad.WilVbab .

iekanntmachung.
In Ergänzung der Bekanntmachung vom 27 . April

ds . Js . betreffend die ortspolizeilichen Vorschriften vom
2. März 1910 (Straßenpolizeivorschriften u . a .) wird be¬
kannt gemacht , daß folgende früheren ortspolizeilichen
Vorschriften mit dem Inkrafttreten der neuen Vorschriften
aufgehoben worden find :
1 . ortspolizeiliche Vorschriften vom 16. ^31 . Mai 1873

betreffend Straßenpolizeivorschriften u . a.
2 . ortspolizeiliche Vorschriften vom 25 . Februar 1896

betr . das Musizieren, Singen , Kegeln etc . in den
Wirtschaften und Wirtschaftsgärten .

3 . ortspolizeiliche Vorschriften vom 25 . Mai 1909 betr .
den Radfahrverkehr und den Verkehr mit Kraftfahrzeugen .

Wildbad , den 31 . Mai 1910 .
Stadtschultheißenamt:

Baetzner .

durch die Er-
» öden Veräieo8t !
Alleinvertriebes eines ges. gesch . Reklameartikels (Neuheit)
für hiesigen Bezirk . Branchekenntnisse nicht erforderlich, ev.
als Nebenbeschäftigung . Mit 200—400 Mk . Barmittel , jähr¬
lich einige taufend Mark zu verdienen. Jüngere , intelligente
Bewerber wollen ausführliche Offerten einsenden unter

4984 an Haasensteln und Vogler A . G . Stuttgart .

MVLIMLläVWW
Ausflug

ins Monbachtal und
Würmtal über Ruine

Steinegg u . Liebeneck
Sonntag,deu 5.Iuni
Abfahrt Wildbad 7.Y7

Rucksackvesper.
Anmeldungen zum gemein¬

schaftlichen Mittagessen in
Würm zu 1 Mk . 50 Pfg . sind
bis spätestens Freitag Abend
an Hrn . Hofapotheker l) r .
Metzger zu richten?

Bekanntmachung .
Die Besorgung des Plakatwesens in der

hiesigen Stadt mittelst der städtischen Plakatsäulen und
Anschlagtafeln wird auf die Zeit bis 31 . März 1911 am

Montag , den 6 . Juni d. I .
vormittags 11 Uhr

an den Meistbietenden im öffentlichen Aufstreich vergeben.
Die Bedingungen der Verpachtung liegen auf dein Rathaus
zur Einsicht auf .

Wildbad , den 31 . Mai 1910 .
Stadtschnltheißenamt:

_ Baetzner ._

Farbige n. weißeOberhemden
Sporthemden

Panamahemdrn und einzelne Kportskragen
Zsevileui -s , Kragen , Iflansetiettkn , Lravattsn ,

Sportsstrümpje : Pelerinen : Bozcner-
Mänlel, Sommer-Joppen

Bademäntel, Badehosen , Badeanzüge,
FroMadetncher, Handtücher nnWappen

E Fantafte - Weßen ^
Taschentücher .

Mitdbad M Molch
Hauptstraße 121.

^
ssicis, Stloksesisn sto ., llbsrbsupl

^
ailv rarlsn Stotts beim Wassksn

wiscisr ^ is nsu cvsecksn ! Osnkbse geiinck »

licksts Ksinigung bsi grösster 8vkonung uns

Lrbsltung clss Oswsbss . Usbers» srbSltliobl

tlNsinigs fsbriksntsni

i-lsnksl L Oo . , vllssstctori ,
sucb clsr seit 34 ckebrsn « sltbeksnntsn

Nerikels öleicki-Locl

Uüll8ttzr -8all

Wem
/.ielnmz »w 7. ». 8. 1m>i IS10.
6269 OsIäASTvInLSLLsrL

dar odns LkarL '

2l
I !

1.0SS ä IVI . s —
Porto uuä bists SS kkz, oxtr».
2u dsr ällrekäisSsnsisIsßsntur
kd»rl» r0 kstrir, Stutt> »rt

Lsrrrlsrstrssss 20.

SLlvü - kMilllk
Ebenholz init kornblum¬
blau Damast , ( 1 Tisch
1 Silberschrank mit
Spiegel , 2 Fauteuils ,
4 Sessel,) tadellos er¬
halten , preiswert zu
verkaufen .Offerten be -
sörd . unter ?»- . !L . 3055
Rudolf Mossc,Stutt -
gart .

Aeisre , farbige unü scluvarre

Assch- VIousen
in allen Größen von Nlr . 3 .75
an

Misse rma farbige

Aasch -Lostkme
in allen Größen von Z1K .
13 .50 an.

6«;» . hienrie,
flönigi. Herrogi. hoflief .

MllÜVaU, König- Karlstr . 187.

> KlöbkI - LuLverkLul .
UI» « IIK8 vorknuto von Konto bis 1 . lluli , so longo Vorrat ,

»ä » » tll « l » v sorvio ULl» » i « KS » » K « »

mit SO Nun üborLovgs siok von clor Uroisvcürcligkoit .

a 'os .V ?
°sii 3.rLGi» 3.sr , «iöbviiisus

« slRloliv W rlvckrieListi 8

0 -1-08861 -
, l06tL6I -6I -

,
I6i6tld61 - VSI - dÄIlllotl

rvsräsn Lnobon unä Asblspsissn mit Nr . Notlrvrs
Nnvlrprrlvsr Arni versnobe totKsnäss ttvxopt

vr . Ost ^ srL ? ü § ercli6u .
2ntatsn : 3—4 DssWKsl ( 100 A ) 2uoksr , 4 ttier,

800 ss Äsbl , 1 käokobsn Nr . Neeirvr « Na «Ii
Unl 'vvr . ' /< Liter Llilob ,

' /« ttkci . Rosinen oäsr
Lorintbsn .

2ubsreitnnA : Äs.» nimmt 1 kknnä Nebi , misobt
äisses mit äem kaekpnlvsr , lügt Dior, Mucker , Llilek,
Rosinen oäsr Rorintbsn bin/. u nnä rükrt , bis man
einen glatten srbält . Hiervon kormt man Kleins
RMsrobsn , äis man in Risrcnkstt , Lutter oäsr Raliniv
bsÜKsid baokt .

Risse kükksreben kann msn >vnrm essen ocksr
nnob Kult , mit 2ueksi bestreut , /mm Lnkkss Ksben.
Mn sebr voblsebweokenäes , Isiebt bsrLusteiisnäss
nnä billiges Osbüok.

7s/e/lVL55e .̂ LIs . «//?§ / 1Ä7/F5 lsWs/ » // >/ W/M .

4-000 000 klssoberi .
UsberslI erbsttlicb .

öliockortaoo j,» Uftjäkaä bor
6dr . 8okmiä , Del . 85_ iV . I ' roikor , lol 95 .

/ ^ obilckoto Oawo tvünsokt"
tzilffog (lluAssstunckon 6o -
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s?g-nob er fl einer flünxer
vor

Husten , Heiserkeit, Lstnrrb
Hunderte von Sängern

und Gesangvereinen bezeu¬
gen einmütig die hervorra¬
genden Eigenschaften der
Wybert -Tabletten auf den
Hals . Klarheit und Kraft
derStimme wird sofortdurch
Gebrauch von Wybert -Ta¬
bletten erzielt . Ein Versuch
überzeugt. Vorrätig in allen
ApothekenüMk. 1 .— . Depots
in Wildbad : Dr . C . Metz¬
ger, Kgl . Hofapotheker.
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20 und 30 Liter haltend,
empfiehltzu den billigst. Preisen

ft. Qelber .
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Mlädack

Donnerstag den 2 . 3»^

Nur ein Tram
Lustspiel in 3 Akten von

Schmidt .
Freitag den 3 . Jum^

Lustspiel in 4 Akten

Redaktion, Druck und Verlag von A. Wild brett . Wrldbad .
Telefon Nr. 33
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